
12.09.2023

- Antrag an den Rat der Stadt Münster - 

Politische Teilhabe in Münster verbessern, Barrieren abbauen!

Der Rat der Stadt Münster möge beschließen:

1. Die Verwaltung geht auf den Kulturverein für Gehörlose, weitere Vertretungen der Gehörlosen- und 
Schwerhörigen-Community in Münster sowie die KIB zu und bringt in Erfahrung:

◦ Ob eine Übersetzung der Ratssitzungen in Deutsche Gebärdensprache gewünscht ist, wie viele 
Menschen davon profitieren würden und wie sie technisch am besten umzusetzen wäre. Dabei 
wäre unter anderem zu klären, ob die Übersetzung am besten simultan oder konsekutiv erfolgt, 
wie sicher zu stellen ist, dass die Übersetzung sowohl vor Ort als auch im Livestream zu sehen 
ist, und auf welche Dolmetscher*innen-Pools man hier zurückgreifen kann.

◦ Ob politische Teilhabechancen verbessert werden können, wenn im Anschluss an die 
Ratssitzung eine mit Untertiteln versehene Aufzeichnung online zur Verfügung gestellt wird. 

2. Die Verwaltung berichtet zeitnah über ihre Erkenntnisse und macht bei Bedarf einen Vorschlag zur 
Umsetzung der unter Punkt 1 beschriebenen Maßnahmen. 

Begründung:

Alle Personen, die sich für Kommunalpolitik interessieren und von ihr betroffen sind, sollten sich 
möglichst ohne Barrieren informieren und einbringen können.

Gez.

Ulrich Thoden, Ortrud Philipp und Katharina Geuking

Linksfraktion Münster


